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ICW®-Rezertkurs- DFS Hygienische Aspekte beim diabetischen Fußsyndrom 

Diese Fortbildung richtet sich an Personen, die mit der Versorgung von Menschen mit speziellen 

Wunden betraut sind und befähigt die Teilnehmer zur fach- und sachgerechten Versorgung von 

Menschen mit chronischen Wunden und zur Umsetzung präventiver und lokaltherapeutischer 

Maßnahmen. In etwa 85 Prozent der Fälle ist eine Neuropathie für die Entwicklung eines diabetischen 

Fußsyndroms verantwortlich oder zumindest daran beteiligt. Ein unangenehmes Kribbeln oder Brennen 

in den Füßen kann auf bereits bestehende Nervenschädigungen in den Beinen hinweisen. Allerdings 

bemerken Betroffene oftmals erst spät, dass etwas nicht stimmt. Umso wichtiger ist es, mögliche 

Anzeichen zu kennen und die regelmäßigen Kontrolluntersuchungen beim Arzt wahrzunehmen. Der 

Begriff diabetischer Fuß (Diabetisches Fußsyndrom, DFS) beschreibt eine Komplikation, die bei einem 

langjährigen Diabetes auftreten kann. Die häufig vorhandenen Sensibilitätsstörungen am Fuß führen zu 

unbemerkten Druckstellen, die dann offenen Wunden verursachen können.  

Inhalte: 

 Diabetisches Fußsyndrom, Symptome, Ursachen 

 Prophylaxe, Therapie, Dokumentation 

 Polyneuropathie  

 Hygiene in der Wundversorgung, Infektmanagement 

 Edukation, Ernährung  

 Spezielle Produkte zur Wundtherapie 

 Expertenstandard chronische Wunde 

 

Seminartermin: 07.05.2024 

 

Dozentin: Ulrike Wesenberg (ICW Wundexpertin) 
 

Kursgebühren: Euro 130,-  Veranstaltungsort: KBZ, Turmstraße 2, 58099 Hagen  
 
Das Zertifikat dient zur Rezertifizierung von Wundexperten 8 Fortbildungspunkte werden für diese Veranstaltung 

anerkannt (40 Fortbildungspunkte in 5 Jahren). Diese Fortbildung bietet die Möglichkeit der Anrechnung von  

8 Unterrichtseinheiten zur Rezertifizierung für Praxisanleitende (gemäß § 4Abs. 3 PflAPrV). 
 

Wir erheben bei Rücktritt vor Kursbeginn ab der 6. Woche eine Bearbeitungsgebühr von 25,- Euro.  

Bei Absage, die später als 4 Wochen vor Kursbeginn erfolgt, wird eine Ausfallgebühr von 40% der Kosten erhoben. 

Bei Abmeldung vor Kursbeginn weniger als 14 Tage wird 80 % der Kursgebühr erhoben.  

Volle Kursgebühr bei Abmeldung mit dem ersten Veranstaltungstag. Die Abmeldung muss schriftlich erfolgen. 
 

A n m e l d u n g: (Diesen Abschnitt bitte lesbar ausfüllen u. zusenden) 
 

Name: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Vorname: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 

Straße: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   PLZ/Wohnort:   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

E-Mail privat:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Tel. dienstl.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Tel. privat: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Geb. Datum:   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 

Arbeitgeber: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Rechnungsadresse:   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 

Unterschrift: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Vorgesetzter: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

 Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen 

http://www.kath-bildungszentrum.de/

